
 
 
 

03.05.2017 

Pressemitteilung  
 

FBB bittet OB Margret Mergen um Veröffentlichung des gesamten  
Prüfungsberichts der Gemeindeprüfungsanstalt 

 
Stadträtin Marianne Raven hatte sich heute mit folgendem Schreiben an Oberbürgermeisterin 
Margret Mergen gewandt, in dem sie um die Veröffentlichung des Prüfungsberichts der Gemein-
deprüfungsanstalt (GPA) bittet.  
 
„Sehr geehrte Frau Mergen, 
 
wie wir der Presse entnehmen konnten, haben Sie die Ergebnisse der Prüfung der Gemeindeprü-
fungsanstalt (GPA) hinsichtlich der Sanierung des Leopoldsplatzes nun öffentlich bekannt gegeben. 
 
Aufgrund der Kritik an der Kostenexplosion und des langen Verschweigens hierüber - insbesondere 
den Stadträten gegenüber - hatten Sie die GPA am 2. Februar um Überprüfung gebeten, gleichzeitig 
in der Öffentlichkeit immer wieder sinngemäß betont, dass das Vergabeverfahren und die fehlende 
Information an die Stadträte über die Steigerung der Kosten rechtens gewesen seien. Das hätte 
Ihnen die GPA vorab telefonisch mitgeteilt. 
 
In dem von der Führungsspitze des Rathauses gestern vorgestellten Bericht der GPA ist nun von 
gravierenden Fehlern die Rede. Natürlich kann man jetzt darüber streiten, ob die festgestellten 
gravierenden Fehler immer noch Ihre Aussage decken, dass alles rechtens verlaufen sei. 
 
Nicht zu verstehen ist in diesem Kontext die Weigerung des Rathauses, den Prüfungsbericht der 
Gemeindeprüfungsanstalt zu veröffentlichen. 
 
Das passt nicht zur derzeitig viel gelobten offenen Informationspolitik des Rathauses, die wohl eher 
mit dem Eintreffen des neuen Ersten Bürgermeisters Uhlig im Zusammenhang zu sehen ist.  

Wenn Sie bzw. die Verwaltungsspitze des Rathauses nichts zu verbergen haben, dann kann der Be-
richt der GPA doch veröffentlicht werden. Bitte ziehen Sie sich jetzt nicht auf formelle Gründe zu-
rück. Das würde dem Vertrauen der Bürgerinnen und Bürger Ihnen und der Verwaltungsspitze des 
Rathauses gegenüber gewiss Schaden zufügen.  

Mit freundlichen Grüßen  
Freie Bürger für Baden-Baden e.V. 

 
 
 

Marianne Raven 
Stadträtin 
 
Kopie an EB Alexander Uhlig“ 
 
 


